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Test Interstuhl YOSTERIS3 

Auf die „klassischen Funktionalitäten 
eines Bürostuhls“ möchte sich Inter-
stuhl mit dem YOSTERIS3 konzent-
rieren. Das ist gelungen: Der Stuhl 
kommt mit allen ergonomischen Funkti-
onen, teilweise als Option, sieht schick 
aus und lässt sich einfach auf den 
Nutzer einstellen. Gute Noten gab es 
auch für den Sitzkomfort. 

Produkt: YOSTERIS3 
Beschreibung: Bürodrehstuhl
Anbieter: Interstuhl
Preis: ab 529,– Euro exkl. MwSt.
Kontakt: www.interstuhl.de 

Fazit

Beurteilung

Ergonomie:	

Funktionalität:	

Design:	

Preis:	

Gesamtergebnis:	 sehr gut	

Es fehlt an nichts

A
uf den ersten Blick ver-

spricht Interstuhl nicht 

zu viel: Der Drehstuhl 

YOSTERIS3 macht einen 

soliden, stabilen Eindruck 

und wirkt durch einen 

leichten „Knick“ im Lordosenbereich und ei-

ner Aluminiumspange an der Rückenlehne 

auch optisch ansprechend. Serienmäßig ist 

er mit Synchronmechanik, stufenloser Ge-

wichtsregulierung und höhenverstellbarer 

Rückenlehne ausgestattet. Optional bietet 

Interstuhl weitere Ausstattung an: eine Lor-

dosenstütze sowie eine Sitzneige- und Sitz-

tiefenverstellung. Unser Testmodell kam mit 

dem Gesamtpaket und bietet so alle ergono-

mischen Funktionen. 

Die mitgelieferte Bedienungsanweisung ist 

einfach verständlich und logisch aufgebaut – 

im Prinzip aber nicht nötig, da alle Bedienhe-

bel und -räder einfach aufzufinden, leicht zu 

verstellen und selbsterklärend sind. Die Ge-

wichtseinstellung von 40 bis 125 Kilogramm ist 

stufenlos in drei Umdrehungen erledigt, Sitz-

tiefen- und Sitzneigeverstellung lassen sich 

ebenfalls in wenigen Sekunden vornehmen. 

Gut erreichbar ist auch die Tiefeneinstellung 

der Lordosenstütze. Dann sollten nur noch die 

Armlehnen auf die passende Breite, Höhe und 

Tiefe eingestellt werden – und fertig. 

Optionen dazu wählen

Mit den Standardeinstellungen ist der  

YOSTERIS3 bereits bequem, zudem unter-

stützt die Synchronmechanik beim dynami-

schen Sitzen. Optimal eingestellt ist der Stuhl 

jedoch erst, wenn auch die Optionen wie die 

Sitztiefe und die Lordosenstütze dazu gewählt 

werden. Vor allem die Sitztiefenverstellung ist 

empfehlenswert, da erst dann die Sitzfläche 

die passende Tiefe für alle Körpergrößen er-

reicht. Durch die zuschaltbare Sitzneigung 

wird die Wirbelsäule automatisch aufgerichtet, 

sodass man beim Sitzen nicht in den Rundrü-

cken und in eine schlaffe Haltung fällt.

genormt und zertifziert

Insgesamt ist der Sitzkomfort auf dem  

YOSTERIS3 auch über viele Stunden und 

während eines Zeitraums von mehreren Wo-

chen hinweg sehr gut. Die Synchronmechanik 

mit ihrem großen Öffnungswinkel von 122 

Grad unterstützt den Wechsel zwischen ver-

schiedenen Sitzhaltungen – so bleibt man 

auch an langen Arbeitstagen wach und fit. Für 

einen Drehstuhl in der Mittelklasse sieht der  

YOSTERIS3 zudem noch sehr gut aus: dezent, 

aber mit einem gewissen Etwas durch die „ge-

knickte“ Rückenlehne und die silberne Span-

ge. Interessant für Ausschreibungen: Der 

YOSTERIS3 erfüllt die gängigen Normen und 

Zertifizierungen wie EN 1335, GS, Quality Of-

fice und Blauer Engel und sämtliche verwen-

dete Materialien lassen sich sortenrein tren-

nen und recyceln. 

Nadia Hamdan   g

MITTELKLASSE: 
Der YOSTERIS3 ist mit vielen 

Optionen verfügbar.
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„Damit kann man nichts falsch machen“, sagt Interstuhl über 
seinen neuen Mittelklasse-Bürodrehstuhl YOSTERIS3. Er soll in 
alle Büroumgebungen passen, hochwertig verarbeitet und mit den 
wichtigsten ergonomischen Funktionen ausgestattet sein – also 
alles mitbringen, was ein moderner Bürodrehstuhl benötigt. 


